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Tuexenia 7: 459-468. Göttingen 1987 

Süddeutsche Wald- und Gebüschgesellschaften 
im europäischen Rahmen 

- Erich Oberdorfer -

Zusammenrassung 

Im Blick auf die in Vorbereitung befind liche Darstellung der Gebüsch- un d Waldgesellschaften für den 

Teil IV der "Süddeutschen Pflanzengesellsc haften" wird ein vorläufiger Überblick der bereits erarbeiteten 

oder in Bearbeitung stehenden Vegetationseinheiten in synsystematischcr Reihenfolge mi t eini gen :w sätz.li

chen Erläuterungen gegeben. 

Abstract 

A revised description of the shrub and forest communitics of southern German y (for part I V of thc 

.,Süddeutsche Pflanzengesell schaften") is currently bcing preparcd. In conncction with thi s, a prcliminnry 

view of the vegetarion units already prepared or bcing preparcd is givcn hcrc. These vcgemion unils arc 

presented in synsystematic ordcr, somc with additional commcnts. 

Da sich die Herausgabe der N euauflage für den Waldteil (Teil 4) der "Süddeu tschen Pflan

zengesellschaften" verzögert', andererseits aber schon zah lreiche Manuskripte mit gut begrün

deten Begriffen vorliegen (s. Literaturverzeichnis), und auch bei den noch nicht fertig gestellten 

Waldklassen durch Verarbeitung eines sehr umfangreichen Aufnahmematerials di skutable Lö

sungen sich abzuzeichnen beginnen, mag es wünschenswert erscheinen, einen kur:t.cn synsystc

matischen Abriß der Gebüsch- und Waldgesell schaften zu geben, wie er sich im Augenblick als 

Ergebnis gemeinsamer Bemühungen (Th. MÜLLER, E. OBERDORFER, P. SEIBERT) dar

stellt. 
Bei der Ausarbeitung d er Thematik sind die Autoren von. zwei Voraussetzunge n ausgegan

gen: Einmal ist zu erkennen, daß nur mit Hilfe der Charakter- ode r Kennarten (Schwcrpunktar

ten), der Kennartengarnitur und der charakteristischen Artenko mbination, kurzum der Kenn

arten-Methode ein klares und überschaubares System von Assoziation en aufgebaut werden 

kann . Sofern sich in der Natur Artenkombinationen find en, denen Kennarten definierter Asso

ziationen fehlen, sollte man, im Hinblick auf di e praktische Standortsanalyse und di e Kartic 

run gsarbeit, am besten nur von "Gesell schaften" sprechen, die sich in den allermeisten Fällen 

als Verbands- oder Ordnungs-Gesellschaften den erarbeiteten höh eren Vegetationseinheiten 

anschließen lassen. Man kann natürlich solche Gesellschaften, wie oft üblich, auch als artenver

armte Ausbildung einer bekannten Assoziatio n zuordnen, was insbesondere dann o pportun er

schein t, wenn di e Assoziation neb en den eigentlichen Kennarten noch durch zah lreiche Asso

ziations-Differentialarten oder eine sonst reicher ausgestattete Artenkombination ausgezeich

net und erkennbar ist. 
Zum anderen ist in allen Fällen versucht worden , die Pflanzengesell schaften, in unserem 

Falle die Wald- und Gebüschgesellschaften, durch umfassenden Tabellenvergleich in das Bild 

d er schon für Europa durch z ahlrei che europäische Pflanzensozio logen bekannt gcwordcncn 

Systeme der W älder oder Gebüsche cinwfügcn , sie also ni cht isoliert z u bctt·achtcn, sondern 

zu Begriffen überregionaler europäischer Geltung z u gelangen. Gleichzeitig bemühten wir uns, 

1 Erschienen sind bereits Uena/Stuttgan): Teilt (1977): Fels- u. Mau c•·gesell.lchafren, alpine !'Iuren, W:ts

ser-, Verlandungs- und Moorgesellschaften; 
Teil 2 (1978): Sand- Trockenrasen, Heide- und ß orstgrasgesellschaftcn, alpine Magcn·ascn, Saum gcscll 

schaften, Schlag- und Hochs~audcnfluren; 

Teil3 (1983): Wirtschaftswiesen und Unkrautgcsellschafrcn. 
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in etwa den Empfeh lu ngen des Code de fl . . sprechen. " r p anzensoztologtschen Nomenklatur" zu ent-
Damit hat sich bei folgerichtig eingehaltener Methodik f . . . . , sende gehenden Anzahl pflanzensozt.olo . I A f h 'au der G rundlage emer 111 d te lau-. gtsc 1er u na me d d ·· b · verg leichesdas im fo l ~>enden dargestellt " . n un es u erregwnalen Tabellen-

'

.. " e vegetauonssystem ergebe d · E' tf··t t k er autcn werden soll Naturgemäß k . I I I n, as 111 · mze a en urz 
, · · annesntelta s etztendg .. lt' 5 , . b b mag noch Lücken geben es gibt G . f .. 11 d. . . u tges ) stem etrach tet werden. ' renz a e, 1esub1ekttvd r·h . 1 · d .. rungcn oder Anschauu ngsweisen verschiedenart· f f ß u c d\ersc _ue en gepragte Erfah -. · h · · . tg au ge a t wer en k01 I meme 1c , tSt mzwtschen aus ganz Euro b . I b I men. m ?;anzen, so 
I h 

. pa a er so vte e cannt gewo ·d d ß · h d. B 'ff c oc einzuengen, d.h. ei n höheres Maß a S b.l. .. . . I '. en, a SIC te egn e 11 ta I !tat zu erre1c 1e n begmnen. 

Klass_e der Salicetea purpureae Moor 1958 
Weidengebüsche und Weiden-Auenwälder 

Ordnung: S:di ce ralia pur pur eae Moor 1958 
Verband: Sahc1on clacgni Ai eh. 1933 em Moo _1958 . •· . . · 1 . we1teres Alpenvorland . 
AssOZ I"Ilonen: Myricaricturn (Rübe! 1912 ), Jenik 1955 (Salici-M .· . ' agnt (Hagen 1916) Jcnik 1955 (Salicctum elae d h .d. yncamwm Moor 1958) ; Salicewm elae-. . agno- ap 1101 "Moor 1958). 
Verband: Sahc1o n albae So6 1930 em Moa 1958 . . I ... . . . . . . . · r · mme europa1sches Tief- und 1-1 ügelland. Assoz~auon : Saltccturn trumdrae (Male 1929) Noirf. 1955 (S . . . . . Moor 1958); aücet.um tnandro-v1mmabs l ohm. 1952 ex 
Salicct.um albae Iss !. 1926; 
Salicctum [ra'-!,ilis Pass. 1957 cm . Scib.; 
Salix pu rpurca-Gcs. (Seibert). 
Das l'opuletu.m nigrae Knapp 1948 vorl1el I' I f k. . . 
S d 

· ·· ' 1111 1c 1 au ICstg-sand g d h lf tan on en 1111 Ubergang vom Salicetrun lb . Q 
1 

en un wec se euchten . . I " aezum uerco Ulrnet h d · 1 uon n1c 1t haltbar und muß mi t seinen ßest .. d I I' I - . um ste en , ISt a s Assoz ia-tum albae, teil s zum Que•·co- Ulmetum ge·"
1 

en a s ·dopuDus mgra-Ausbtldung tei ls zum Salice-
f I 

.
1 

. zogen wet en. 1e Schwar I · . ..b . . o ge 11res genngcn Nutzho lzwertes und d W· H b 'd' . zpappe ISt tm u ngen In dische Pappeln sehr selten vewordcn ut d er" Aeg- Yb n biSlerung" durch benachbarre Kana-
l S I

. . . "' 1 vom usster en edrohr m a tcetum tnandrae zctgen die beidenK S 1. . · 
. ennarten a IX trzandra u d S . . [' . . ropa z.war e1nc hohe Korrelation 

5
.
0 

daß · · l . 1. l . · n .v1mma 1s 1n lvhtteleu-. . ' , ' c1n em1e1t tc 1er Ass · · 1 ·ff . schell1t, doch gtbt es, bedingt durch das etwas untersch' dl' oziatlons ~egn gerechtfertigt er-den Arten oder durch selekt ive Eingriffe d. M 
1 . te lche okologtsche Verhalten der bei-.. 

1
. I I es ensc 1cn (z B An f1 b ort 1c 1 auc 1 Bestände, die nu r die eine od d' d · · P anzung von Kor weiden) er Ie an ere Kennart aufweisen. 

Klasse: Alnetca glutinosae Br.-Bl. et Tx. 1943 
Bruch walder und N iedermoorgebüschc 

Ordnung: A ln ctali a g lut i n osae Tx. 1937 • O b d V b d S 1· · · . em. er 1953 er an : a ICIOn Cll1 creae Mü ll . ct Görs 1958 . 
Assoz i nt i on~l~ : ~1y.ricctum ga le (Nordwcstd cutschland)i 
/Jctulo i111111tlls-Sallcctum rcpcmis Obcrd 1w4 (N ·d . . ·IH f I · . · ' o1 ost-Dcutseh hnd und Al , ·I d f ~c>C sc Ia t ' er laiRenden Assoz!ltion); pcnvo' an ' o t Vormante l-5ailretum pental7llrn-cinercae Pass 1961 ( · S 1 .. B I 

d I
.. . . . mn a f.CI - etu cwm pu.bescc t. G .. 196 ) un . non osrhchcs Mittcleu ropa); " 

15 
ors I (vor allem östliches Sallcctum rinaettc Zo l. 1931 (non Salici-Fw•gu!etum Mal ic 192 . . .. 5altrcrum aurttac Jonas 1935 cm. Obcrd. 1964 (mi S 1 .. B · 9) (T,cflagen, Stromtalcr); . t a lct - ctuletum pubescentlS Görs '19 61 Verband: Al111on glu tin osae Male. 1929 p.p.). 

Assoziationen: C rrici l'iongt~t.1e-Ain<'l.um W. Koch 1926; 
Sphngnu-A lnctllm Lcmcc 1937 n inv (Cnrici 1 e · Cnltlur ptdusll·is-AimiS glut inosa~Gc~ (Ü be ga vrgattteA-AIIneU/ulm glutinosae Schwiek 1938); · · r ang zu m no- mwn ). 
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Die Fassung und Umgrenzung des Sa!icew m auritae muß neu abgekl:irt wer lcn, nachd"m in den pflanzensoziologischen Aufnahmen seither Sa lix aurita s.str. meist nicht eindeutig ~;enug von der vor allem im Gebirge häufigen und z.u S.cinerea vermit telnden S. x nru lt.irrerv is ab~;c trennt wurde (vgl. A. SCHWABE-KRATOCJ-1\X/ IL 1987). Salix aurita s. st r. herrscht nur auf Bödenmit stagnierender Nässe vor, während auf den etwas durchsickerten Standorten S. ~- multinervis überwiegt und z.B. im Schwarzwald im ganzen weit häufiger ist als die k lc i nbl~ttri ge S. 
aun.ta .. 
Die Tabelle des "A lrw-Splulgnetum" bei LEMEE (1937), als Assoziati n r;daßt, ist cindcuti r; und hatdeshalb nomenklararisch die Prior ität vor später vorgenommenen Beze ichnungen: a-
rici laevigatae-Alnetum oder B!eclmo-A irrcwm . 

Klasse: Pulsatillo-Pinet ea Obcrd. in Oberd .ct al. 1967. 
Kiefern-Steppen wälder 

Ordnung: Pu I sa t i 11 o - Pi n c t al i a Oberd. in Th. Müll. 1966 
Verband: Cytiso ruthenici-Pinion Krausch 1962 
(Pinion medioeuropaeum Libb. 1933 p.p.) Assoziation: Pyrolo-Pinet 11m (Libb. 1933) E. Schmid 1936 (Peucedano-Pin c: tlfm 'M:t lu ~'l.. . 19ll2) Ordnung: Ast r a ~ a I o- Pi n e t a I i a Oberd. 1983 (Ononidc talia striatac Br.-Ul. 1950 p.p.) Verband: Ononi-Pinion ßr. -Bl. 1945: inneralpine Trockent äler. Ordnung: Pi n o- Juni pc r c ta I i a Ri v.Man. 1964 : Spanien. Eine ausführliche Begründung dieser synsystemati schen Aufhssung wird im Wall teil der Süddeutschen Pflanzengesellschaften, zugleich mi t der Abgrenzung gegen die l~·rico-l'in ctc(/ er-
fo lgen. Das Pymlo-Pinetum ist in Süddeutschland in den letzten J ahrcn vicrlcrort s einer starken Ve rarmu ng an charakteristischen Arten un terworfen. Zum einen sind viele di eser, in der Zei t de r pflanzensoziologischen Aufnahme nach der Art enkombination eindeu tig deml'y rolo- Pill(•wm zuzuordnenden Bestände sekundär in der Folge ehemaliger Kiefe rnaufforstun gen oder langjähriger Bcwcidungen entstanden und heure in Rückcnt wi cklung z.u bodenständigen \Xialdgesellschaften, z. B. des Carici-Faget ttm begriffen. Aber auch auf mutmaßlich im Kern prim~rcn Standorten ist ei n Rückgang der Kennartcn, insbesondere der Pyrolacccn zu beobachten. ffenbar werden die Bestände, meist auf leichten Sandböden wachsend, da und dort besonders stark durch die Luftve rschmutzung (Eintrag von Stickstoffverbindungen usw.) b"eintdclni~;t. 

Klasse: Erico-Pinctca 1-l o rvat 1959 
Alpide Schneeheide-Kiefern wälder 

Ordn ung: E r i c o - P i n er a I i a Horvat 1959 
Verband: Erico-Pinion Br.-Bl. in Br.- ßl. er al. 1939 
Assoz iationen: C)• tiso nigricmais- flim•uan ßr.-B\. 1932 lJura) ; 
Coronillo vap_inalis- l'i11ctmn Rich. 1972 Uura); Mo li11io-l'inetmn E. Schmid 1936 cm. (mit dem Salici-l'iiiWIIII bcrd 1957 un I "''deren Mo!ill i,r- oder Calamagrostis Vtlt·ia-rcichcn Gese llschaften ol1nc Erica lu:rbac,·a); Erico-l'ii1Ctmll sylvestris Br.-BI. in Br.-BI. ct al. 1939. mit d"m /)oryotio-l'illCIII>Il Obcrd . 1'! 57 als 1 r.lcal-
piner xerorhcrmer Ausbildung; Ericn- Rhodotlelldretu m /;irs11ti (Br. -lll. 1939) Obcrd . in Obcrd. <·t al. 1967 (J\I;ododnulm-Mugct ll llt lk - 11 1. 1939 p.p. ), mit und ohne l'itm s mugo (alpine HochJagen). 
Das Ca Iamagrosrio variac- Pirwt um Oberd. 1957 kann in ein weiter gdaßu:s Molinio-I'itr cturn einbezogen, aber auch als terri toriale Assoziation des Jura und weit er nörd lich davon gclq;ener 
Gebiete betrachtet werden. 

46 1 



Klasse: Vaccinio-Piceetea Br.-BI. in Br.-BI. et al. 1939 Boreal-alpine Nadelwälder und Zwergstrauch-GeseUschaften 
Ordnung: Piceeralia abietis Pawl. in Pawl. etal.1928 
(Vaccinio-Piceetalia Br.-Bl. in Br. -Bl. et al. 1939) 
Verband: Dicrano-Pinion Matusz. 1962 em. Oberd. 1979 (Pinien medioeuropaeum Libb. 1933 p .p .): Nordische Kiefern- und Birkenwälder 
Assoziation: Leucobryo-Pinetum Matusz. 1962 mit dem Lcucobryo-Pinetum ericetosum herbaceae Seibert (= Erico-Pinetllm hercynicae Rcinh. 1939, Calluno-Pinctum Glavac in Ellenb. et Klötzli 1972); Vacci11io uliginosi-Pinetllm sylvestris Kleist 1929; 
Vaccinium uliginosum-Betula pubescens-Ges. (Vaccinio uliginosi-Betu!etum pubescentis Libb. 1933, Betuletllm pubescentisTx. 1937 p.p .); 
Vaccinium myrtillus-Betula pubescens (carpatica)-Ges. (Betulo carpaticae-Sorbetum (Lohm. et Bohn 1972) Seibert). 

Verband: Linnaeo-Piceion Br.-Bl. et Siss. in Br.-Bl. et al. 1939 corr.Oberd. 1979 (Piceion septentrionale Br.-Bl. et Siss. in Br.-Bl. et al. 1939 als Unterverband des Piceion abietis): Nordeuropa. Verband: Piceion abietis Pawl. in Pawl. et al. 1928 
(Vaccinio-Piceion Br.-Bl. 1938): Alpen, Karpaten, Mittelgebirge Unterverband: Eu-Vaccinio-Piceenion Obcrd. 1957 
(Rhododendro-Vaccinienion Br.-Bl. in Br.-Bl. et Jenny 1926 p .p.): Fichtenwälder 
Assoziation: Homogyno alpinae-Piceetum Br.-Bl. 1938 corr. Zukr. 1973 (Piceetum subalpinum Br.-Bl. 38), gegebenfalls mit der Adenostyles glabra- und der Adenostyles alliariae-Fichten-Ges. (Subass .) : Alpen; Calamagrostio vil/osae-Piceetum Schlüt. 1966 (Oberpfalz-:- Fichtelgebirge-Erzgebirge- Harz), gegebenenfalls mit dem Soldanella montanae-Piceetum Volk in Br.-BI. et al. 1939 als Soldanella montana-Rasse des Calamagrostio-Piceetum des Böhmer Waldes; 
Bazzanio-Piceetum Br. -BI. ct Si ss . in Br.-Bl. et al. 1939 (an Kennarten veramte Assoziation des Schwarzwaldes, lokal auch im Alpcnvorland); 
Asplenio-Piceetum Kuoch 1954,1okalc Blockschuttges. (Alpen, Jura). 
Untervcrband: Vaccinio-Abietenion Oberd . 1962 
(Abieto-Piceion Br.-Bl. in Br.-Bl. et al. 1939 p.p.,): Zwerstrauchreiche Tannen-Fichtenmischwälder 

Assoziationen: Luzulo-Abietetum Oberd. 1957 (Luzulo luzuloidis-Piceetum Br.-Bl. in Br.-Bl. et al. 1939 p.p.); dazu muß auch das Pericly meno-Abietctum Oberd. 1957 als submontan-montane Melampyrum pratellSe-Quercus petraea -Form der Assoziation gestellt werden; Vaccinio vitis-idaeae-Abieutum Oberd. 1957 (Luzulo-luzuloidis-Piceetum Br.-Bl. im Br.-Bl. et al. 1939 p.p.) ; dazu sind auch das Vaccinio-Quercetum Zeidl1933 und Teile des Melampyro-Abietetum Oberd. 1957 als submontan-montane Melampyrum pratense-Form der Assoziation zu stellen. Calamagrostio villosae-Fagetum Mik. 1972. 

Allerdings zeigt das Melampyro-Abietetum, wie es z.B. aus dem Schwäbischen Wald beschrieben wurde, zum Teil durch das Zurücktreten sowohl von Vaccinium vitis-idaea, wie auch von Luzula luzuloides bei sonst gleichartiger charakteristischer Artenkombination eine gewisse Eigenart und Selbstständigkeit der Artenverbindung. Das Ca/amagrostio villosae-Fagetum Mik. 1972 (Fago-Piceetum Reinh. em. Hartm. et Jabn 1967) vertritt im Böhmerwald im Übergang vom Fagion zum Piceion das im Schwarzwald in gleicher Standortslage entwickelte LuzuloAbietetum. 
Unterverband: Rh ododendro-Vaccinienion Br.-BI. in Br.-Bl. et Jenny 1926 em. Oberd. 1957; Berg- und Zirbelkiefer-Ges., Alpenrosengebüsche 
Assoziationen: Calamagrostio villosae-Mugetum Pawl. 1928 corr. Hartm. 1957 (Böhmerwald, Riesengebirge; ob hierher?); 
Vaccinio-Rhododendretum f erruginei Br.-BI. 1927, mit und ohne Pinus mugo; Vaccinio-Pinetum cem brae (Pallm. ct Hafft. 1933) Oberd. 1962 (Larici-Pinetum cembrac Lcandru 1954 ?, Rhododcndro-Pinetum cembrae Bart. 1966). 
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. . . I' Eggl 1952. arktisch-alpine Zwcrgstrauch-Gcse\1-0rdnung: Loiseleuno-Vacclnleta 13 
• • 

schaften. . . . BI J 1926 Verband: Loiseleurio-Vaccmwn Br.-Bl. 10 Br.- · et enny 
. . 1 rma hroditi Br.-Bl. in Br.-Bl. c1]cnny 1926; Asso>.iationen: Vaccmw-Empetrewm >< p All äu . Arctustaphylo alpinae-L01srleur1etum Oberd. 1950 ( g ), I 1 . ) Cetrario-Loiseleurietum Br.-Bl. in Br.-BI. et]enny 1926 (Zentra a pcn. 

Klasse: Querco-Fagetea Br.-BI. et V lieg. in Vlieg. 1937 

.. . h S erwälder und Sommergebüsche Europatsc e omm d h d ' I 'den Hochstaudengcbüschc) (ohne die Gesellschaften der Naßstandorte un o ne le a PI 
Ordnung: Prunetalia Tx. 1952 

SchblehedngBebübsched. B BI 1950· Gesellschaften basenreicher Standorte Ver an : er en wn r.- · · 
. (F b 1936) Tx. 1952 (Süddcutschland); Assoziationen: Cotoneastr~-Amel~nch•~~f~: !;SB (nordöstliches Mitteleuropa); Junipero-Cotoneastretum mteg<':;'mac • M~ll 1986 (Süd- und Westdcutschland); Prunetum mahaleb Obcrd. et Mull. 1979 cx · 

Pru no-Ligustretum Tx. 1952 (warme Tieflagen); 
Corylo-Rosetum vosagiacae Ob erd. 1957 (monta~; k . 1940 (Aipcnvorland); Salici-Hippophaetum rhamnOJdJ> Br.-Bl. 

1928 ~c~la~d:tandorte, Flußtäler); . Salici-Viburnetum opull Moor 1958 (feuchte Tl P p 'nosae Hucck 1931 nomcn ambtguum) Rhamno-Cornetum sanguineae Pass. 1962. (Crataego- runeturn s ' 
(vor allem Tieflagen im Norde~) ; Th Müll. 1974) mit der Sambums nigra-Clcmatis vitalbt~-Gcs . , Humulus lup~<lus-Sambucus mgra-Gcs. ( · 
oft in Verbindung mit Robinien-Forsten; 
Rasa-U/mus mirwr-Ges. (Schub. et Mahn 1959). . h G b .. I . f . T 1952 · Pannonisch-sarmatisches Zwcrgktrsc en- c usc l Verband: Prumon ruucosae x. · 

. Kl'k 1928 (in Trockengebieten Rhcinhcssens). Assoziation: Prunetum fru trcosae 1 3 

Verband: Salicion arenariae Tx . 1952: Dünen-Weidengebüsche . . . - . . . . T 1937 (Rosa spi•wsissimac-Sa llCctum arcnaru~< 1 x. 1955), Assoziationen: Thalzctro-Sailcrwm nrenanae x. 
Hippophae-Salicetum arenariae Br.-BI. et Oe L. 1936· 

. f · T 1952 corr Doing 1962 . Verband : Pruno-Rublon ruucosae x. II h f . b ·enanner Standorte im Westen des Gcbtc-(Rubion subatlanticum Tx. 1952): Gcsc sc a ten as 
tcs. 11 h b" h Unterverband: Pruno-Rubenion: Bromheer-Sc l c enge usc c . . . . I Web. 1974 em., mit dem Rubo-Corylct um .Obcrd. 1957 alsAI.-Assozlauonen: Rubo-Pnaletum spm.mz s. . . I R . , B . N ordwcst.cn mn Rubus t:lt..•grmtupz -tcrs-St.adium der Assoziation und nut gcograplHsc lCO asscn. z.. . tm 
TI OSIH, im Süden mit R. bifrons; f .. h G. 

b . . w· · 1985 . halbrudcrale Kultur luc ter- es. Ru etum annemacr ttug · .. 
h 

. (T in Prsg. 1949): Besenginstcrgebusche Unterverband : Sarot amnemon x . 
.. (M I 1929) Ob erd 1979 : Vorman tel- und Vorwald-Gcs. Assoziation: Sarothamnetum scoparrr a c. ' 

I R b · plicati (Riv.God. 1964) Unterverband: Frangu o- u em?n ) · B mbeer-Faulbaum-G cbüsch. (Lonicero-Rubion Tx. et Neum. m Tx. 1950 P·P· . ro . 
/
. . Ob d ct Müll (mscr )mit geographischen Rassen, z.ll . nm Ru/JuS Assoziation: Frangulo- Rubetum p JCall er . . . 

gratusoder R .silvaticus. 
· ·1 C /1 . H" · n Gcfu" PC des Gemsto p1 usac- a u-. .. 1 · .. f ls gcn angcn 11 " • • .. 

Sarothamnus scopanus wac 1St pnmar an ed I B I Q -etllm pctracae auch im ucfcrgrun-. b _ v· l't"t) es etu o- ue.. ' netum oder (mit hera gesetzter lta 1 a . d · submontanen Lllzlllo-fagc/Jim . dig stehenden Holco-Quercetum roborr-petraeae o er tm . 
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Nach Störung, Brand oder Schlag der Waldgesellschaften bildet die An als "Heilgesellschaft" (TÜXEN) eine Vorläufergesellschaft der Wiederbewaldung oder eine Vormantelgesellschaft des Rubo-Przmetum. 
ln den Unterverbänden des Pruno-Rubion fruticosa e können Kleinarten des Rubus fruticosus- Komplexes auch initiale Phasen der Assoziation bilden. Neben den genannten Assoziationen gibt es zahlreiche ranglose, an Kennarten verarmte Ordnungsgesellschaften, z.B. die Prunus spinosa (Prunetalia)-Gesellschaft, vor allem bei Feldhekken, die z.T. auch Crataegus-Arten oder Rosa-Arten enthalten können. Ein reines Cornus Sanguinea-Gebüsch kann als Cornus sanguinea-Berberidion-Gesellschaft oder auch als Fragment des Rhamno-Cornetum definiert werden. 
Fast alle Buschgesellschaften besitzen eine nährstoffliebende Sambucus nigra-Ausbildung (Subassoziation) und A ltersstadien mit Corylus avellana und dann einwachsenden Fraxinus excelsior, Tillia platyphyllos, Carpinus betulus oder Acer-Arten. 

Ordnung: Quercetalia robori-petraeae (Tx.1931)Tx.1937. Eichen-Birkenwälder oder besser Birken-Eichenwälder. Verband: Quereion robori-peuaeae Br.-Bl. 1932. 
Umerverband: Quercenion robori-petraeae Riv. Mart. 1978: westeuropäische Birken-Eichenwälder mit zahlreichen subatlantischen Kenn- und Trennarten, ostwärts bis zu einer Linie Niedcrsachsen-Spcssart-Schwarzwald reichend, gelegentlich mit Pinus sylvestris. 
Assoziation: Holco-Quercetum robori-pemteae Lemee 1937 n.inv. em. Oberd. (Violo-Quercetum Oberd. 1957, Fago-Quercetum typimm Tx. 1955); (± tiefgründige arme Böden (Tieflagen), mit dem Querco roboris-Betuletum Tx. 1937 auf seh r nährstoffarmen Sandböden als Untereinheit ; Bctu!o-Quercetum petraeae Tx. 1937 n.in v. em. Oberd. (Querco pctraeae-Betuletum Tx. 1937 ohne violetosum, Qttercetum medioeuropaeum Br.-BI. 1932, Luzzdo-Quercetum sensu Oberd. ex. Noirf. et Sougn. 1956, Fago-Quercetum luzzzletosum Tx. 1955, Hicracio-Quercetum Lohm. 1978): ± flachgründige Gesteinsvcrwittcrungsbödcn der Mittelgebirge. 
Unterverband : Genisto tinctoriae-Quercenion robori-petraeae (R. et. Z. Neuhäusl 1967) Obcrd.: ostmitteleuropäische Birken-Eichenwälder mit an Arten verarmter Kennartengarnitur unter Ausfall der westeuropäischen Kenn- und Trennarten des Verbandes und der Ordnung, oft mit Pinus sylvestris. 

Assoziationen: Genisto tinctoriac-QuercetZ<m pctraeae Klika 1932 (Luzulo-Q~tercetum sensu Pass. 1953) (östliches Wümcmbcrg und Ostbayern); 
Vaccinio vitis-idaeae-Quercetum Oberd. 1957 (Pino-Que rcet11m auct. p.p.) mit steten Genista-Arten oder Cylislll nigricans (Bayer. Wald-Erzgebirge-Sachsen); 
Calamagrostio amndinaceae-Quercetum Scam. 1961 (Pino-Quercetum auct. p.p.) (Brandcnburg). 
Untcrverband: llici-Fagenion (Br.-BI. 1967) Tx. 1979 em. Oberd. 1984: artenarme Buchenwälder West- und Nordwesteuropas. 
Assoziation: Deschampsiaflexuosa-Fagus-Ges. (Deschampsio-Fagetum Pass . 1956; Norddeutsch land) (vgl. OBERDORFER 1984). 

Ordnung: Qu erceta lia pubescentis Br.-Bl.1931,Fiaumeichenwälder Verband: Quereion pubescenti-petraeae (Br.-Bl. 1931) Br.-Bl. 1932 
Assoziationen: Lithospermo-Querccwm petraeae Br.-Bl. 1932 (mit Coronil/o-Quercetllm Moor 1962); Buxo-Quercelllm Br.-BI. 1951 (Südbadcn): 
Aceri mompesst<lani-Qucrcetum pctraeae Oberd. 1957 (Mittelrheingcbiet); Potentillo albae-Quercetum Libb. 1933 (östliches Mitteleuropa bis zu m nördlichen oberrheinischen Hügelland ). 
Das Clematido-Quercctum Oberd. 1957 ist als Assoziation aufzugeben (größtenteils Geranion sangttineiGcs.). 

Ordnung: Fagetalia sylvaticae Pawl. 1928 
Bodenfrische Sommerwälder oder Nadelholz-Mischwälder Verband: Alno-Uimion Br.-BI. et Tx . 1943 em.Müll.et Cörs 1958 
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(Aino-Padion Knapp 48 p.p.): Auenwälder Ob d 1953 . Erlen-Eschen-Auenwälder Unterverband: Alnenion glutinoso-mcanae er ' ' 
. .. d' 1921 ( raealpin-ostcuropäisch). Assoziationen: Alnetum mcanae Lu 1 Käs;n· 1938) Lohm. 1957 (bachbcglcitcnd); Stellario ncmorum-Alncwm glutmosae ( .. : 

l'mno-Fraxinetum Oberd. 1953 (mitteleuropa•sch); 3 . d p,·ceo-Ah~r/.l•m gluti•wsM Rubn. 1934 als . . 1952) Oberd . 195 , mll cm d . , )· 
Circaeo-Ainetum glutmosae (Matusz. . I · Oberbayern (sonst Nor ostcuropa • d . R d C.rcaeo-A ""1"'" 111 

• 37 I' ·1 I-
geographische Circaea interme Ia- asse es (Al -Macrophorbietllm Lcmcc 19 ' ,"o sy . . L · 1937 corr.Pass. 1958 "ero Ribeso sylvestns-Fraxmetum emee d westliches Mittcleuropa); d vestris-Alnetum glutinosaeTx. 1975) (Westeburo~~:."B heschenwald, mit Fr>gmcnten an feuchten Wal -Carici remotae-Fraxinetu m W. Koch ex Fa ' 1 ' ac 
wegen; . . Ob d cx Seibert Equiseto telmatezae-Fraxmewm er · 
Carex remota-Alnus incana-Gesellschaft. H h I· wäldcr . . . Oberd 1953 ; Eichen-Ulmen- art o z , . Unterverband: Ulmemon mmons · 

. . l 1924 (Fraxino-Ulmerum Tx. 1952). Assoziation: Querco-Uimetum Iss · E' h Ha'111buchcnwiildcr. . m Oberd. 1953: 'IC cn - ' Verband: Carpinion betuh Iss!. 1931 e · ... . . Oberd 1957 (mineleuropaiSch); Assoziationen: Galw-Carpmetum · . ... h)· 
Ob d 1957 (west-m•tteleuropa•sc ' Stellario-Carpinewm er · ... . 

. ., . . · Tilio-Carpinewm Traczyk 1962 (ostc.uropazs~h(), B Oberrhein gebiet), Assoziationsrang umstnttcn, z. l. Carici-Tilietum cordarae Müll.et Gors 195 z . · Übergänge zum Querco-Uimetum mmow. 

Verband: Tilio-Acerion K.lika 1955 )· Schluchtwälder, Stcinschutthaldcn-Wiildcr. A · d latam Oberd. 1957 P·P· · · k 1938 
( ceremon pseu 0 P .. · 1'1 ll't 'do-Fraxinewm SchwiC · . . W Koch 26 cm.Th.Mull. 1966 (mit >Y 1 1 Assoziationen: Acen-Fraxmewm .

1
·. VI Rühl1967) (Schattcnlagcn); u. Anmco-Aceretum Moor 1952, Tl w- metum 

Ulmo-Acerewm Beg. 1922 (Hochlagcn); 
Aceri-Tilietum Fab. 1936 (warme, sonmge Lagen). 
Verband: Fagion sylvaticae Pawl. 1928. . (B h'd' 1965) Oberd . ct. Müll. 1984: pracalpinc, . I 'genac-Fagenton or 1 t Untervcrband: Lomcero a P' . . 'w, 'ßtanncn und Fichten . k . h B h wälder meist mit wCI ' rautre1c e uc cn ' d M ll 1984 (Fagewm boreo-t~lpinum O bcrd. 1950 A

. . . . Lomcero alplgmae-Fagewm Ober . ct u . . Ob, d 19S7 Al>it·ti- l·~getzml Kuoch 
ssoz1anonen. d 1957 Abreu-Fagetum 114rasSIWtn er · • p p Aposm-Fagetum Ober · P·P·• 

t954) (ni:Irdhche Kalkalpen bis S~~~l~~~9 cx Obcrd ct Mull !984 (Ostalpcn). . Cardami"e trifol•ae-Fagewm übe · W A M tua 1960 (BohmcrWald-Su<lclen), h II F. 1 ", Obcrd 1957 cx · ct · 3 
· Denta rto cn"eap Y •- age " M · 1952) l1> Mull 1966 (Sudbaden): Dwtano heptaphyylb-Fagetum ( 0

.,
0 r Ell~nb 1963) (hochmontan). A ., B nsch 1940(Accrz-ragemon j) ' . ß BI in Br.- ßl. ct al. 1939 

cen-,·agewm a . . . Oberd 1962 (Abicto- ICCIOn r.- · Unterverband: Gallo-Ab•cteniOn · 
) k · h 1: nen-Fichtenwäldcr. p.p . : rautrete c an . . U .. 1 1940 l'icco-Af,ictcrzm• . . . d'{. r -Abiercwm Wrab. 19S9 (Galro-fl•cccwm arl SC I ' AssoziatiOnen: Galw rollm 11° •ae d) · 

Obcrd. 1950 p.p.) (Ostschwarzw:ld::.r:i~~~::~:'obcrd. 1950 p.p.). • flyrolo-Abicl<'tum Obcrd. 1957 (I •a . . ... . I . k utrciche ßuchcnwiildcr (z.1. . Ob d 1957. mmclcuropatsc 1e ra . r: , Untcrverband : Eu-Fagenton er . . . . I . . Buchenwäldern des Lomccro- ·agc-mit Tanne oder Fichte); auch verzahnt llllt den praca pmcn 
nion. . . M 19(4 . n. (mit Mclico-l ·i•gcrmn Lohm. Assoziationen: Asperulo-Faget ""' (Gali~o:o~t;~l~~get•~~~~; 'ca:J~nri:w~:ull>ifcrac-l·~gct um Lohm. 1962 ct Seib 1954 p.p .. Melico-Fagetllm scnsu er · un 
als montaner Form des Asperulo-F"?cwm); b S 11 .. 1957 (Abicti-Fagctum scnsu Obcrd. 193R); F. S ·l 1 1 In Grune ct c l ut. l"53 dcre'I'elledtcscr 
Festuco alwstmae- ·agcwm c ' u . "''I d L th ro-Fagewm Harm>. ' 'an K I 1937· dazu gehorcn t CI c es " y Hordelymo-Fagetmn u 111 

' • d A lo-Fagcwm zu stellen. Assoziation sind zum Carw-Fagewm ° CI speru 
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Unterverband: Cephalamhero-Fagenion (Tx. 1955) Tx. in Tx. et Oberd. 1958: Orchideen-Bu

chenwälder, z.T. mit Waldkiefer, in höheren Lagen auch Tanne oder Fichte. 

Assoziation: Carici-f-agetum Moor 1952 (CephalaTJthero-Fagetum Obcrd. 57 p.p.). 

Untcrverband: Luzulo-Fagenion (Lohm. ex Tx. 1954) Oberd. 1957: Hainsimsen-Buchcnwäl
der. 

Assoziation: Luzulo-Fagetum Meusell937. 

Das Luzulo-Fagetum weist nach Höhen- und Breitenlage eines große Mannigfaltigkeit auf. 

Ungefähr nördlich des Maines fällt z.B . Prenanthes purpurea aus , im niederen Bergland und 

Hügelland können sich Eichen-Arten und Eichen-Begleitarten beimischen (Melampyrum pra

tense-Form des Luzulo-Fagetum, Melampyra-Fagetum Oberd. 1957, Luzulo-Quercetum 

Knapp 1942 p.p.); im montanen Bereich verschwinden die wärmeliebenden Arten und ist oft 

die Weißtanne vertreten (Luzulo-Fagetum montanum Oberd. 1957), in der hochmontanen 

Stufe (über 800-900 m) schließlich gesellen sich in Süddeutschland die Fichte und andere hier 

montane Arten den Beständen bei (Polygonatum verticillatum-Form des Luzulo-Fagetum, Ver
ticillato-Fagetum Oberd. 1957). 

In Buchenwaldbeständen sind ferner zahlreiche artenarme ranglose Gesell schafts-" Typen"' 

zu beobachten, die ihrenAnschluß z.B. beim Eu-Fagenion bzw. demAsperulo-Fagenion finden 

können, wie z.B. die weit verbreitete Lamium galeobdolon-Fagus-Gesellschaft, oder eine Mi

lium effusum-Fagus-Gesellschaft. Was im übrigen schon als "Milio-Fagetum" bezeichnet 

wurde bietet ein sehr uneinheitliches Bild. Die ursprünglich bei FREHNER (1963) so genannte 

Assoziation gehört z.B. zum Festuco-Fagetum, anderes z.B. aus Norddeutschland Beschriebe

nes ist als "bessere" Ausbildung zur Deschampsia flexuosa-Fagus-Gesellschaft des Ilici-Fage
nion zu stellen. 

Der Begriff Melico-Fagetum sollte künftig vermieden werden, da er in der Definition von 

LOHMEYER und SEIBERT (1954) auch Teile des Hordelymo-Fagetum einschließt. 

Für die neu beschriebene Assoziation Lonicero-Fagetum Oberd. er Müll. 1984 kann als Ty

pus-Aufnahme die Aufnahme 8 (bei Immenstadt) in der Tab. 3 der Allgäu-Arbeit OBERDOR

FER (1950), als Typus-Aufnahme für das Cardamine trifoliae-Fagetum die Aufnahme 30 (Lfde 

Nr. 6) der Beilage 3a in der Arbeitvon ZUKRIGL et al. (1963) überdie Urwaldreste der nieder

österreichischen Kalkalpen betrachtet werden. Die Bezeichnung "Abieti-Fagetum" muß als 

nomen ambiguum verworfen werden, da sie, erstmals für einen Dentaria glandulosa-reichen 

Buchen-Tannenwald der Karparben verwendet (DZIUBALTOWSK!, S., 1928, Tabelle), später 

auf jeweils ganz anders geartete Buchen-Tannenwälder z.B. des Schwarzwaldes (OBER

DORFER 1938), der Schwäb. Alb oder der Nordalpen übertragen wurde. 

Für die Durchsicht des Manuskriptes bin ich Herrn Prof. Dr. Th. MÜLLER (Nürcingen) und Herrn Prof. 
Dr. P. SEIBERT (München) zu großem Dank verpflichtet. 

SCHRIFTEN 

An Manuskripten oder Manuskriptentwürfen für Tei14 der Süddeutschen Pflanzengesellschaften liegen be
reits vor: 

OBERDORFER, E. (1983): Alnetea glutinosae Br.-BI. etTx. 1943. 

- (1984): Pulsatillo-Pinctea Obcrd. in Oberd. et al. 

- (1985): Quereetalia robori-petraeae Tx. 1937. 

OBERDORFER, E., MÜLLER, Th. (1982): Prunetalia Tx. 1952. 

SEIBERT, P. (1986): Salicetea purpureae Moor 1958. 

- (1987): Erico-Pinetea Horvat 1959. 

- (1987): Vaccinio-Piceetea Br.-Bl. in Br.ßl. ct al. 1939 (in Bearbeitung). 

MÜLLER, Th. (1987): Quercetalia pubescentis ßr.-ßl. 1931 (in Bearbeitung). 

- (1987): Fagctalia sylvaticae Pawl. 1928 (in Bearbeitung). 
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Tuexenia 7: 469-472. Göttingen 1967 

Über das Vorkommen der Banater Pfingstrose 

(Paeonia officinalis L. ssp. banatica (Roch.) So6) 

im Codru Mama-Gebirge (Rumänien) 

und ihre coenologische Bindung 

- Anna Marussy -

Zusammenfassung 

Das Vorkommen der seltenen Banater Pfingstrose (Paeonia officinalis L. ssp. bflwtliCil (Roch. ) So6) im 

Codru Mama-Gebirge (Rumänien) wird beschrieben und dessen wcnologischc Bindung umcrsudn. 

Diese Art , die während der letzten Eiszei t auf ihre jetzige disjunkte Verbreitung zuriickgedriingt wurde, 

wird primär in xerothermen Waldgesellschaften angetroffen . Bei dem als bisher "klassisch" gclt cndcn 

Standort "Bin nendünen" handelt es sich wahrschein lich ehe r um ei nen Sckundärstandort. 

Abstract 

The occurencc of the rare Paeony (Paeonia officinalis L. ssp. banatica (Roch.) So6) in thc Codru Moma 

Moumains (Romania) is described in connection with investigations as to thc spccics' cocnological affi nit y. 

Paeonia offia"1lalis ssp. banatica which was forccd to rctrcat to its presem disjunkt distribution du ring thc 

last gbcia l period, is found primarily in xerothermic woodlnnd communitics. Thc "clossical" habitat of this 

species must be regarded as a secondary habitat. 

Zu den florist ischen Seltenheiten Rumäniens von besonderer pflanzengeographischer und 

vegetationsgeschichtlicher Bedeutung gehört die Banate r Pfingstrose (Pa eom·a offici>Miis L. ssp. 

ba11atica (Roch.) So6). Die Pflanze wurde von ROCHEL (1 828) aus dem Dcliblater Sandgebiet 

in Jugos lawien beschrieben, wo sie auf Binnendünen in einer Höhe von 100m ü.M. vorkomm!. 

Später wurde sie aus der Frusca Gora Uugoslawien), dem Mecsek-Gcbirgc (Ungarn) und aus 

Rumänien von Bazia§, Lugoj und dem Codru Mama-Gebirge bekannt. Sowohl die geringe 

Zahl der Fundorte als auch ihre geographische Disjunktion sprechen für den Relik tcharakter 

dieser Art. Neueren taxonomischen Bestimmungen zu folge herrschen Zweifel an dem Vorkom

men der Pflanze bei Bazia§ und Lugoj . Diesbezüglich bemerken C ULLEN und HEYWOOD 

im ersten Band der Flora Europaea (1964), daß die von Bazia§ als Paeo11ia officirralis ssp. barra

tica identifizierten Exemplare nicht zu ssp. bm111tica, sondern als Abarten zu l'aeo11ia mascu.la 

(L.) Miller gehören, da die Form der Blattzipfel für letztere Art charakteristi sch ist. 

Aufgrund ihrer systematischen Ähnlichkeit können die Populationen von Paeo11ia ojjlri>~alis 

ssp. ba>wtica als Vikariante der mediterranen Populationen von Pacouitl officinalis ssp. ojfici>M

lis aufgefaßt werden, wobei sie einen ausgesprochenen Reliktcharakter haben. Die karyologi

sche Übereinstimmung der beiden Unter:m en (2n = 20) weist darauf hin, daß sie wahrschein 

lich durch fortschreitende Speziation aus planarcn, arkto-teniären Populationen noch vor dem 

Ende des Pliozäns entstanden sind. 

Die Banater Pfingstrose wurde im Codru Mama-Gebirge crsttnals von PAUCÄ (1941) am 

Westhang des Vf. Bujorului in einem intensiv beweideten Rotbuchen-Hai nbuchenwald gefun

den. In der Nähe dieses Fundortes konnte 1970 eine weitere Population in einem Zm·cichcn

wald auf dem zum Dorfe Borz, Gemeinde ~oim i gehörenden Dcalul Padu (450 m ü. M.), in den 

nördlichen Vorbergen des Codru Mama-Gebirges festgestellt werden. Das Kalksubstra t, auf 

dem der Waldbestand mit der Population der Banatcr Pfingstrose stockt, gehört zu den sich von 

der Schwarzen Kreisch (Cri~ul Negru) bis nach Moneasa hinzichenden Kalkschichtungcn. 

Auf dem Pacäu-Berg gedeiht die Population von Paconia officimrlis ssp. bamrtictl in beein

druckender Fülle und Vitalität in einem Geißklee-reichen Zerreichen wald (Cytiso nirgricmuis

Quercetum cerris Bo~caiu et al. 1966), dessen Untergrund aus ei nem lehmigen Podsol mit Ei n

schwemmung und schwacher bis mäßiger Pseudoglcy-Bildung besteht. D ie Waldstreu ist dünn 
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